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Presseinformation 
 
Internationaler Jugendgipfel „Go 4 BioDiv“ startet im Wildniscamp 
47 Jugendliche aus vier Kontinenten gestalten politische Botschaften, Tanztheater und 
Kunstwerke zur UN-Naturschutzkonferenz / Treffen mit Bayerischem Umweltminister Otmar 
Bernhard  
 
Eschborn/Osnabrück, 16.05.2008 – Morgen startet der Internationale Jugendgipfel „Go 4 BioDiv“. 
47 junge Menschen aus 16 Ländern kommen dazu zunächst im Wildniscamp des Nationalparks 
Bayerischer Wald zusammen, um sich auf ihren Beitrag zur 9. Vertragsstaatenkonferenz des 
Übereinkommens über die biologische Vielfalt (COP 9) vorzubereiten. Über 5000 Delegierte aus 
aller Welt beraten bei der COP 9 vom 19. bis 30. Mai in Bonn über den Schutz und Erhalt von 
Arten und Lebensräumen, eine nachhaltige Nutzung biologischer Vielfalt und über den Zugang 
sowie eine gerechte Verteilung des Nutzens von genetischen Ressourcen. 

Auf dem parallel stattfindenden Jugendgipfel „Go 4 BioDiv“ tauschen die jungen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer ihre Erfahrungen zu Schutz und Nutzung der biologischen Vielfalt in ihren 
Heimatländern aus, diskutieren mit politischen Entscheidungsträgern und formulieren ihre 
Aussagen, was sie zum Erhalt der Vielfalt beitragen wollen. Auch kreativ-künstlerische Aspekte 
kommen nicht zu kurz: Unter Anleitung professioneller Choreographen gestalten die Jugendlichen 
ein Tanztheaterstück und zwei Glaskunstwerke, die sie den Delegierten der UN-Konferenz und 
der Öffentlichkeit vom 27. bis 30. Mai in Bonn präsentieren werden. Zum Abschluss ihres 
Aufenthalts im Wildniscamp treffen die Jugendlichen am 24. Mai beim „Abend der Vielfalt“ 
Delegierte der UN-Konferenz und den Bayerischen Umweltminister, Otmar Bernhard:  
"Naturschutz geht alle an und kann nicht über Politik oder Gesetze allein vorangebracht werden. 
Wir sind angewiesen auf die Kreativität und den Beitrag der Jugendlichen. Ihre 'grenzenlose' 
Zusammenarbeit verdeutlicht, dass auch unsere Lebensgrundlagen keine Staatsgrenzen 
kennen." 

„Für mich bedeutet biologische Vielfalt mehr als Pflanzen, Tiere, Mikroorganismen und ihre 
Ökosysteme“, sagt Monika Shikongo aus Namibia. „Es geht um uns und unsere Bedürfnisse nach 
Nahrung, Sicherheit, Medikamenten, frischer Luft, Wasser, Unterkunft und sauberer, gesunder 
Umgebung“. Die 22-jährige Rangerin ist eine der 47 jungen Teilnehmer. Diese engagieren sich in 
so unterschiedlichen Feldern wie der Ranger im Nationalpark Vietnams, der Ozeanograph im 
Herzen des Amazonasgebiets oder die deutsche Studentin der Umwelttechnologie. Ihre Profile 
sind abrufbar unter: http://www.go4biodiv.org/home/youth-summit/participants/  
Nach ihrem knapp zehntägigen Aufenthalt im Bayerischen Wald wechseln die jungen Teilnehmer 
nach Bonn, wo sie bei Bonner Gastfamilien unterkommen werden.  
 
„Go 4 Biodiv“ ist eine Initiative des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (BMZ). Sie wird gefördert durch die Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU). 
Kooperationspartner sind das Bayerische Staatsministerium für Umwelt, Gesundheit und 
Verbraucherschutz, die Stadt Bonn, die Deutsche Gesellschaft für Technische Zusammenarbeit 
(GTZ) GmbH und der Nationalpark Bayerischer Wald. 
  

http://www.go4biodiv.org/home/youth-summit/participants/
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Pressekontakt & Hinweise: 
Gerne vermitteln wir Ihnen junge Interviewpartner. Bitte wenden Sie sich an 
Sabine Tonscheidt, Tel. 069 / 247065-25, mobil: 0151 / 14274815  oder an 
Anja Pauls, Tel. 0221 / 438355, mobil: 0163 / 2544686 

Das Logo zum Jugendgipfel und eine Auswahl an Pressefotos stehen zum download bereit 
unter: http://www.go4biodiv.org/home/press/downloads/   

Für Interviewabsprachen mit dem Bayerischen Staatsminister für Umwelt, Gesundheit und 
Verbraucherschutz, Dr. Otmar Bernhard, wenden Sie sich bitte an die Pressestelle des 
Ministeriums , Tel: 089 /  9214- 2204. 

Weitere Infos unter www.go4biodiv.org  

http://www.go4biodiv.org/home/press/downloads/
http://www.go4biodiv.org/

